
 

 

 

 

Merkblatt: Grundsätze und Empfehlungen für eine 

verantwortungsbewusste Kreditaufnahme 

 

Grundsätze 

Die im Privatkredit- und Konsumentenleasinggeschäft tätigen Mitglieder des 
Verbandes Schweizerischer Kreditbanken und Finanzierungsinstitute (VSKF) und 
des Schweizerischen Leasingverbandes (SLV), wollen einen aktiven Beitrag zur 
Vermeidung der Verschuldung leisten. Im Umgang mit Geld - insbesondere mit 
Konsumkrediten und Konsumentenleasing - empfehlen wir Ihnen Folgendes, damit 
Sie mit gutem Gewissen die Angebote unserer Mitglieder nutzen können: 

 

 Verschaffen Sie sich einen Überblick über Ihre gesamten Einnahmen und 
Ausgaben. 

 Erstellen Sie ein persönliches Monatsbudget mit allen regelmässig und 
sporadisch anfallenden Ausgaben wie Wohnen, Steuern, Versicherungen, 
Haushalt, Gesundheit, Verkehr, Freizeit etc. Ermitteln Sie Ihren 
monatlichen Überschuss. Nutzen Sie dazu beispielsweise einen 
elektronischen Budgetrechner (zu finden auf den Webseiten diverser 
Mitglieder). 

 Prüfen Sie, mit welchen Budgetveränderungen während der Vertragszeit 
zu rechnen ist und planen Sie diese ein. 

 Bilden Sie rechtzeitig Rückstellungen für unerwartete Ausgaben wie 
Zahnarzt, Reparaturen, Bussen, Mietzinserhöhungen, Unfälle. Richten Sie 
sich dafür am besten ein Extrakonto bei Ihrer Bank ein. 

 Berücksichtigen Sie bei der Budgetplanung auch den Einsatz Ihrer 
bargeldlosen Zahlungsmittel. 

 Automatisieren Sie Ihren Zahlungsverkehr, z.B. Lastschriftverfahren (LSV) 
für Krankenkassenprämien und Telefonrechnung, Daueraufträge für 
Mietzins usw. 

 Kaufen Sie nicht planlos und ohne kritische Prüfung ein. 

 Schaffen Sie nichts an, wenn Sie innerhalb der Laufzeit Ihres 
Finanzierungsvertrages den Kaufpreis nicht auch selber ansparen 
könnten. 

 Wählen Sie die richtige Finanzierungsform. Kontaktieren Sie dazu zum 
Beispiel Ihr Finanzierungsinstitut und lassen Sie sich persönlich beraten. 
 

Mit diesen Massnahmen können Sie sicherstellen, dass Ihnen nebst der monatlichen 
Rate noch genügend finanzieller Spielraum bleibt, um Ihren gewohnten 
Lebensstandard beizubehalten. 



 

 

 

Empfehlungen 
 

Bei Überschuldung und finanziellen Schwierigkeiten 
 

 Bei persönlichen finanziellen Schwierigkeiten wenden Sie sich an die 
Kantonale Schuldnerberatungsstelle. Der Weg zur Schuldnerberatung ist 
keine Schwäche, sondern Stärke 

 Bei bestehenden Kredit: Informieren Sie rechtzeitig Ihre Kreditbank oder 
Ihren Kreditberater falls Sie Ihre Raten nicht mehr bedienen können. 

 

Empfehlungen zur Vermeidung von finanziellen Schwierigkeiten 
 

 Stellen Sie nur einen Kreditantrag, wenn Sie sich des Nutzens der 

geplanten Anschaffung sicher sind. 

 Überlegen Sie sich ob es Alternativen zur geplanten Kreditfinanzierung 

gibt. 

 Vor einem Kreditantrag: Erstellen Sie sich ein persönliches monatliches 

Budget über Ihre Einnahmen und Ihrer Ausgaben wie Miete, 

Fahrzeugkosten, Versicherungen, Telefon und die geplante monatliche 

Kreditrate. Kalkulieren Sie auch einen Spielraum für ungeplante Ausgaben 

wie Zahnarztkosten, Autoreparatur oder Scheidung. Überlegen Sie sich 

Ihre Entscheidung, einen Kredit aufzunehmen nochmals. 

 Nutzen Sie Daueraufträge bei Ihrer Bank für regelmässig wiederkehrende 

Zahlungen. 

 Zahlen sie Bar. Es ist wissenschaftlich bewiesen das wenn man Geld mit 

den Händen greift, bewusst sparsamer mit Anschaffungen umgeht. 

 Gehen Sie nur mit einer Einkaufsliste einkaufen und halten sie sich an 

diese. 

 Vergleichen Sie Angebote und kaufen sie saisonal ein. 

 Nutzen Sie Preisvergleiche. So können sie herausfinden ob Sie im 

Moment zu viel für Versicherungen, Natel oder Internet bezahlen. 

 Vermeiden Sie Ihr Konto zu überziehen da bei einer Überziehung Zinsen 

anfallen 

 Öffnen sie jede Rechnung sofort. Nach der Prüfung am besten sofort 

überweisen. 

 Rücklagen bilden für ausserplanmässige Ausgaben wie: Autoreparatur, 

neue Waschmaschine oder Schulausflug der Kinder. 


